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X ieber HEINKEL-Fahrer! 

Mit ruhigem Gewissen können wir versichern, daO Ihre xPerleu von guten Kon- 
strukteuren entworfen und von tüchtigen Fachleuten our bestem Materiol gebaut 
worden ist. Von der Fachpresse wurde diese - im härtesten Versuchsbetrieb über 
viele tausend Fahrkilometer zur letzten Reife gebrachte- echte HEINKEL-Schöpfung 
als =Musterbeispiel neuzeitlicher Wartungsfreiheit~ bezeichnet, mit der auch der 
sogenannte aErstmotorisierte« in jeder Beziehung zurechtkommen muß. 
Kurz, von den HEiNKEL-Leuten wurde also wirklich das Menschenmögliche getan, 
damit Sie sehr lange ungetrübte Freude an der i.Perle<i haben können. Das aller- 
dings hängt auch ein wenig von lhnen ob. 
Sie brouchen keine Voriesungen auf der Technischen Hochschule zu belegen und 
auch keinen Monteur-Kursus mitzumachen. Es genügt vollkommen, dieses kleine 
Heft gelegentlich zur Hand zu nehmen und seine einfachen Hinweise zu beachten. 
In besonderen Föllen wenden Sie sich vertrauensvoll On Ihren HEINKEL-Höndler, 
der -gewissermaßen als ortsansässiger Vertreter ünrerer Kundendienstobteilung- 
mit Rat und Tat helfen wird. 
Die >PERLE- wird's lhnen danken und ihrem Namen immer Ehre machen. 

Frohe Fahrt! 

ERNST HEINKEL-AKTIENfiESELLSCHAFT 



Aus der Versuchszeit der 
HE INKEL-xPERLEa  

Durch härteste Erprobung 
zur heutigen Reife 



Wichtige Daten 

Bitte genau eintrogen und bei 
jedem Schriftwechsel ongeben: 

Ersatzteilbelieferung 
nur durch HEINKEL-Händler. 

Wenden Sie sich bei Störungen - P -  
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on Ihrer >Perle« immer on einen Fahrgestell-Nr. Y? P - ~  P- - -  ~ - P 

HEINKEL-Händler und nicht an - - 
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dos HEINKEL-Werk direkt. Rück- 
fragen bei dem zuständigen 
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HEINKEL-Händler sind in sol- - - 
- - ~- - .. - P Motor-Nr. P P chen Fällen immer erforderlich - - 
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und verzögern die Erledigung P 

Ihrer Angelegenheit unnötig. 







Technische Angaben 

Motor: 
Typenbezeichnung des Motors 
Zylinder 

Arbeitsweise des Motors 
Leistung 
Zylinderzohl 
Zylinderbohrung 
Hub 
Hubraum 
Verdichtung 
Schmierung 
Mischverhöltnis 

Zündung: 
Art der Zündung 

Type 
Moximole Frühzünduna - 
Unterbrecherobstand 

477 A-l 
Leichtmetall mit hartverchromter 
Kolbenloufbohn 
Zweitokt-Umkehrspülung 
1.5 PS bei CO. 5000 U/min. 
1 
39 mm 
41.8 mm 
50 ccm 
1:6,5 
Gemischschmierung 
1 :25 (01: Kraftstoff) 

Schwunglichtmognetzünder 6 V 3 W 
(Auslond 6 V 17 W) 
Borch LM-UPA 1/115/3L2 
2.4-2.5 mm v.0.T. oder 2S24O V. 0.T. 
0,3-0,4 mm 



Zündkerze 

Zündkerzengewinde 
Elektrodenabstand 

Vergaser: 
Amol-Fircher-Vergaser 
Vergaser-Durchgang 
Houptdüre 
Steuerdüse 
Luftfilter 

Kupplung: 
Kupplungsbetötigung 

Getriebe: 
Getriebebetätigung 

Motorbetrieb: 

Beru 240114 u 2 C oder 725114 u 2 S bzw. 
BoschW240T11 oderW225T i l  
M14x1.25 
0.44.5 mrn 

TypelODA23 
10mm 
34 
13-24 
Knecht Naßluitfiltei 

Mehrscheibenkupplung im Olbad 
von Hand om linken Lenkergriff 

2-Gong-Getriebe 
Durch Schaltdrehgriff 
om linken Lenkergriff 

Vorrtufe=l: 6,16 
I. Gang=l :15,25 
II. Gang-1: 8,05 



Kettenantrieb 
vom Getriebe zum Hinterrad 
Gesamtübersetzung 

Fahrradbetrieb: 
Tretlagerstufe 
Gesamtübersetzung 

Ubersetzung beim Antreten 

Kraffiiberfragung: 
Motor-Getriebe 
Getriebe-Hinterrad 

Fahrgestell: 
Rahmen 
Vorderrodfederung 
Hinterrodfederung 

Lenker 

1 : 1,835 
1. Gang=1:28 
II. Gang=l :I475 

Schrägverzahnte Zahnräder 
Einfach-Rollenkette %x3/,/ 
94 Glieder mit SchloO 

gegossener Leichtmetallrohmen 
Teleskop-Federung mit Olschmierung 
gekapselter Schwingorm (Kette im Ulbod 
laufend), Federstützen 
Lenker mit Drehgriffschaltung 



Bremsen 

Bremsbetätigung 

Ständer 
Laufräder 
Felgen 
Reifen 
Luftdruck 

BournoRe: 
Gesomtlänge 
Radstond 
größte Höhe 
gröOte Breite 
Sitzhöhe 
Bodenfreiheit 

Gewichte: 
Leergewicht 
Zulässige Belastung 
Gepäck 
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Innenbockenbremsen 
Trommeldurchmesser82 mm, Breite 16mm 
vorn rechten Lenkergriff 
hinten mit den Pedalen betätigte 
Rücktrittbremse 
Einarmständer, klappbar 
untereinander auswechselbar 
Leichtmetallfelgen 23~2.00 
23x2,OO 
vorn 2 atü 
hinten 2,25 atü 

1780 mm 
1145mm 
930 mm 
7M) mm 
795 mm 
150mm (Pedal 90 mm) 

max.33 kg 
1 Person 
10 kg 



Krofl- und Schmierstoffe 
Kraftstoff Morkenbenzin mindestens 70 Oktan 
Motorenöl Morken-Zweitaktöl wie MobilMix TT 
Mischungsverhältnis 25:l 
Füllmenge Kraftstoffbehölter 3.9 Liter 
davon Reserve 0.3 Liter 
Füllmenge 01 im Getriebe und Schwing- 
arm 0.25 Liter Getriebeöl wie Mobiloel C80 

Kraiistotherbrauch 
Normverbrauch 1.3 I/lM) km 

Beleuchtung: 
Scheinwerfer Lichtaustritt - 80 0 

Glühbirne Lichtleistung 6 V 2.3 W 
(Ausland) 6 V 15/15 Wat t  Bilux 

Rücklicht-Glühbirne Lichtleistung 6 V Od W 
(Ausland) 6 V 23-27 W 

Signal: Glocke 
(Ausland) Schnarre 

Im Interesse der technischen Weiterentwicklung behalten wir uns Anderungen vor. 
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